
Nachruf auf Kurt Köpruner
Erschüttert von der Nachricht des plötzlichen Todes von Kurt Köpruner, erlauben wir uns, seiner
auf diesem Wege zu gedenken. Kurt Köpruner ist am 1. Juli 2011 nach kurzer, schwerer Krankheit
im 61. Lebensjahr in Regensburg gestorben. Mit dem Promedia Verlag war er als Autor des Buches
„Reisen in das Land der Kriege. Erlebnisse eines Fremden in Jugoslawien“ verbunden.

Kurt Köpruner war Zeit seines Lebens ein mutiger und engagierter Kämpfer für eine bessere Welt.
In jungen Jahren arbeitete er als Erwachsenenbildner in Vorarlberg, bekleidete dort in den 1980er
Jahren die Funktion des ÖGB-Landessekretärs und mischte sich auch später noch, im Rahmen der
Kandidatur von Hans-Peter Martin zum EU-Parlament, politisch ein. Engagement und Ausdauer
prägten seine Vorstellungen einer solidarischen Arbeitswelt. Auch dann, als er 1989 in
Süddeutschland einen eigenen Betrieb zur Beschaffung von Metallbauteilen aufbaute. Seine
langjährigen diesbezüglichen geschäftlichen Kontakte in Jugoslawien brachten es mit sich, dass er
auch während des Zerfalls des Vielvölkerstaates regelmäßig vor Ort war und die Grausamkeiten der
Bürgerkriege hautnah miterlebte. Aus diesem Erleben entstand sein Buch, das gleichermaßen als
literarisches Werk und zeithistorisches Dokument gelesen werden kann.

Nach dem Ende des bosnischen Bürgerkrieges hat Kurt Köpruner in Travnik, dem Geburtsort von
Ivo Andric, einen Metall verarbeitenden Betrieb gekauft, in dem mehr als 120 Menschen
beschäftigt sind. Er hat ihn zusammen mit seiner Frau Snjezana bis zwei Wochen vor seinem Tod
geführt.

Unsere Gedanken sind bei seiner Frau, seiner Tochter und seinen beiden Stieftöchtern. Wir trauen
um den engagierten Friedensaktivisten. Wir trauen um den Autor Kurt Köpruner. Wir trauern um
einen Freund.
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